
 

Justitia et Pax Europa versammelt sich in Vilnius 

Die jährliche internationale Zusammenkunft und Generalversammlung der Konferenz der 
Europäischen Justitia et Pax Kommissionen (Justitia et Pax Europa) fand vom 3. bis 5. Oktober 2025 
in Vilnius, Litauen, statt. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand das Thema „Hoffnung auf Frieden in 
Europa“. 

 

Auf dem Programm standen Treffen mit Vertretern der litauischen Kirche, der Zivilgesellschaft und 
der Jugend sowie mit Politikern und Sicherheitsexperten. Die bei diesen Begegnungen gewonnenen 
Erkenntnisse und Eindrücke wurden in einer Abschlusserklärung der internationalen Tagung 
zusammengefasst, die von den Delegierten der nationalen Justitia et Pax Kommissionen aus ganz 
Europa verabschiedet wurde. 

Die Generalversammlung bot den nationalen Justitia et Pax Kommissionen die Gelegenheit, 
Einblicke in ihre Arbeit zu Themen wie soziale Gerechtigkeit, Frieden, Menschenrechte und 
Bewahrung der Schöpfung zu geben. Der ukrainische Delegierte informierte die Teilnehmer über die 
neuesten Entwicklungen in seinem vom Krieg zerrütteten Land. Die Delegierten von Justitia et Pax 
hörten auch Berichte von geladenen Gästen, darunter dem Dikasterium für die ganzheitliche 
Entwicklung des Menschen, dem Rat der Europäischen Bischofskonferenzen (CCEE), Caritas 
Europa und dem Vertreter von Justitia et Pax Europa beim Europarat. Darüber hinaus beschloss die 
Generalversammlung, ihre Partnerschaftsvereinbarung mit der Kommission der 
Bischofskonferenzen der Europäischen Union (COMECE) zu verlängern. 

Ein neuer Generalsekretär 

Die Generalversammlung dankte Stefan Lunte für seinen engagierten Einsatz als Generalsekretär 
von Justitia et Pax Europa. Zu seinem Nachfolger wurde Marek Mišák, Mitglied der slowakischen 
Justitia et Pax Kommission und politischer Berater der COMECE für EU-Außenbeziehungen, 
gewählt. 

Die Generalversammlung wählte ausserdem Ton Broekman aus Spanien und Zsanett Bánlaki aus 
Ungarn für eine weitere Amtszeit in den Vorstand, während Ludwig Gelot aus Schweden zum ersten 
Mal gewählt wurde. 

Vilnius, 6. Oktober 2025 

 
Justitia et Pax Europa ist ein europäisches Netzwerk von 32 nationalen Justitia et Pax Kommissionen, 
das sich für die Förderung von Gerechtigkeit, Frieden, Achtung der Menschenwürde und Bewahrung 
der Schöpfung einsetzt. Das Netzwerk bemüht sich, das Bewusstsein für die katholische Soziallehre 
in den europäischen Gesellschaften und den europäischen Institutionen zu schärfen. 
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